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Kamfrowskt, Poln Obtiſt, aus Pohlenz Hr. Baron v Vogten, Regler, Aſſeſſor, 
ot et Randratdy; von Sant; : Hr. Wichurg, Hufis, Commiſſions Rath, 
von Ratibor; Hr. Bohm, Buͤrgerm., von Wohlau; Hr. Cielecki, Gutsbeſ., vou Zamosela; Hr. 
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meiſter, von Leubus; Hr. Felge, Oberamtm., von Baldowitz. In der großen Stube; Hr. v. Ko⸗ 
rytkowski, nebſt dem Doctor Hrn. Bednarezyk, beide von Kaliſch. Im weißen Adler: Hr. Scholz, 
Raum, von Oppeln. Im rothen Löwen: Hr Weymann, Proviantmeiſter, von Poſen. Im großen 
Ehriſtoph; Hr; Richter, Conſiſtorkalrath, von Oppeln. In den drei Hechten: Hr. Kißling, Poſt: 
meifter, von Strzalkowo; Hr. Kraudler, Kreis; Secretair, von Wreſchen. Im weißen Loͤwen: 
Hr. Kahle, Rathmann, von Vojanowe. Im goldenen Löwen auf dem Schweidu. Auger; Hr. Lund, 
tebeſe, von Nleder⸗Kunzendorff. In Privat Logis? Hr. v. Frankenber „Obriſtlieutenant außer 
nſten, von Berlin, a. d. Dohm in No. 3; Hr. v Rohrſcheidt, von Deutſch⸗Stelne, und Hr. Otto, 
Kaufm., von Reichenbach, belde in No. 25; Hr. Eckert, Gutsbeſ., von Semmeſwitz, in No. 690 
Hr, Guͤnzel, Profeſſor, von Glogau, in No. 7735 Hr. Bauer, Pfarrer, von Zobten, in No. Ars, 


I 


den, die bird die geſpendeſen Gaben viele Shränen trockneten! Dracheneerg den 20fen Au⸗ 


Safer, d s€ 


. = 2243 — 
Setreide preis ii 
Weizen 2 Kthlr. 28 Sg. 7 . 
Roggen 2 Rthlr. 7 Sgl. D. 
Gerſte 1 Kthlr. 12 Sgl. 10 


Foutantı, Breslau, den 26, Auguſt 1819, 


2 Rihlr. > Spt. 7 D. — 1 bir 23 Sgl. 95 


Riß, 7 Sg, 20% — ki 6 Sl. + Dx 


7 


* 


Hacker geſclen Gotthilf Zeiebrih Bethmann, 


cer 
Dem wandern 


Verlorner Reifep 
aus Potsdam gebürt Jahr alt, 5 yí ; FF 
Directorſum zu Potsdam unterm r9ten July 1810 ausgeſtellter Re ep i verloren gegangen; da⸗ 
her derſelbe hiermit für ungültig erklärt wird. Brieg den 23. Auguüſt 1819. 
' Koͤnigl. Preuß. Polizei⸗Directorium. „Im Auftre e Schmeling. 

> 3 141 i : P 54 SS ! 3 n 


. P 


Y 


2 Athlr. 20 Sgl. 7 D. — 2 Kthir. 1e Sgl. 705 
= 7 12 Stgl. 3 D'. — 1 Kthlr. 11 Sgl. . 


20 Jahr alt, s ub 23 Zoll groß, iſt ſein vom Koͤniglichen Polizei⸗ 


(Wohlthaͤtigkeit.) NMachſtehend verzeichnete milde Beiträge ſind für die hieſigen Abge⸗ 


brannten eingefandt worden: aus Trebnitz 2 Rthlr. Cour“; aus Breslau, durch Herrn Apo- 


theker Olearius, von E. H. 2 Rthlr. Cour; Demoiſ. Wichmann 2 Rthlr. Cour. Mad. Muͤllek 
3 Rthlr. Nom, Muͤnze; J. G. Kr. 1 Rthlr, 8 Gr. Cour, Frau Witwe Scholz 16 Gr. Nom. 
Münze und diverſe Wäſche; J. H. 3 Rthlr. Cour; W. 18 Gr, Nom. Münze: Ar Pes 
1 Rißlr. Cour; W. 12 Gr. Cour; E. 8 Gr, Cour; Oblitus 1 


D. A. J. 16 Gr, Com; ineut! 
)))) 
von einer ungenannten Witewe 16 Gr. Cour.) Herr Deſtill. C. S. Jorg 20 Athlr. Cour; 


I Athlr. Cours; Frau 
R. S. 1 Rthlr. Cour. und ein Kleid; Infpector W. š Rthlr. put. Herr Regiſtr. Adamy 
2 Rthlr. Cour, Herr Graͤupner Karnaſch 2 Rthlr. Nom. Münzes Fuhrmann S. 12 Gr. 
Nom, Muͤnze 3 Jeet Ne Nom. Münze; Dr. L. 4 Gr. Cour. v. R. 3 Nthir. Corr. 
1 : r. an Gr, Cour; P. aus L. mit der Poſt 
8 lr. Edur,; Frau Wittwe 8. 1 Reblr. Cour. 


. 


Herr Capitain Bar. v. Pfeil in Schweidnitz 2 1 8 Nom, Muͤnze; aus Krappitz, über Ops 


NI 
pela, 3 Rthle. in Treſor⸗ Scheinen; B. E. 1 Rthir. Cour; von einer Geſellſchaͤft im Beck⸗ 
ſchen Kaffeehauſe 4 Rthlr. 2. Gr. Cour. und 2 Rtölr, 8 Gr. Nom, Münjes. aus Nams laut 
2 Kthlr. Cour. Hein Ohlau 2 Ducaten⸗ — Dank! inniger Dank den edlen Menſchenifreun⸗ 


au 281. Der when. 


7 S V — — |“ Ç rd t 10 
((Entbindungs, Anzeige,) Auswärtigen Verwandten und Freunden zeige ich h 
ag ſten h. m. erfolgte 15 ſche Entbindung meiner Frau von einem getaneen Sehne geen 


an, Cammenporff, bei Canth, den 2. August 1819. other“ 


iermit die amm 


JF 


(Bekannt machung,) Daß nach höher Verfügung die Berg und Hutten Scproducte aus 


Königlichen Magazinen und Niederlagen nux gegen gleich baare Zahlung oder 0 Erle⸗ 


gung von hinreichender Caution verabfolgt werden durfen, machen wir Dientif Hachiichtlich ker 


Fannt, weil in Ermangelung deſſen die zur Ladung angewieſenen Schiffer und Fuhrleute nicht 


Vefrachtet werden. Breslau den 18 ten Auguſt 1819. 


Königl. Preuß. Bergwerks⸗Produtten⸗ Comptoir. 


= (Auekfon.) Montags den zoften hujus, früh und Mittags, werden im Haufe des Herrn 
Coffetier Liebich vor dem Schweidnitzer Thore verſchiedenes Gold, Silber, Kupfer, Meſſing, 


Zinn, Betten, Wäfche, Kleidungsſtäcke, Meubles und Hausrath, in klingendem Preuß. 


Tourant meiſtbietend oͤffentlich verſteigert werden. Breslau den 3, Auguſt 1819. I 

BEER 2 iri ' Das Koͤnigliche Stadt⸗Gericht⸗ 
(Bekanntmachung.) Der noch ſtehende Theil eines alten, der Cäͤmmerey zugehörigen klei⸗ 
nen Wohngebaͤudes, rechts der ehemaligen Muͤhlpforte, ſoll wegen feine: Baufälligkeit, nebst 


der dahinter ſtehenden alten Stedtmauer bis an den Thurm, mit Genehmigung der Wohllöbli⸗ 


SE ` Se: BI sl TEE € 


ET 


chufs der Abbrechung, an den Meiſtbiegenden ber⸗ 


Der: 


kauſt werden, wozu auf den zoſten dieſes Monats, Vormittags um rr Uhr der Termin ans 
ſteht. Kaufluſtige werden eingeladen, fb in ſolchem zur Abgebung ihrer Gebote auf dem 
Kkatßhaͤuslichen Sürftenfaale einzufinden und die Verkäu ss Bedingungen ber dem Nathhaus⸗In⸗ 
ſpettor Zülich einzuſeben. Breslau den 18ten Auguſt 1819. N 
an ger Haupt⸗ und Reſteenz⸗Stadt verordnete Ober⸗Bürgermeiſter, 


= (Sub haſtation.) ° Auf den Antrag der Erben fo das Eca Rofina Gortifeefihe, sub No 56 


Fonmenten gerichtlichen Und : 
Todes wegen, lediglich 07 ; 
Tir. I. To. II. des Allgem. 


4 


feiner hiuterbliebene 


RS 


geſtanden hat, Hader aber, vermoͤge Ausſage einiger bei dem benannten Regiment geſtandenen 
Soldaten, ig 


* š 
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tet werten wird, Neurode den 2. Juny 18 19. 
2 Graf v. Magniefhes Neurdier Gerichts Amt. 
Auf Ankrag Geſchwiſter und Erben wird der Fuͤſilier Johan Rieger 
bes niken Infanterie Regiments (aten Schleſiſchen) und deſſen often Compagnie, aus Ainalien⸗ 
S 78 er gent tig, welcher ſeit dem Jahre 1813 von ſtinem Leben und Auf 
enthalte keine Nechricht gegeben hak, und in der Schlacht bei Fügen ködtlich verwundet worden 


= an feine Geſchwiſter, oder Peifönlich, oder urch eilen gehörig legitimirten Bevellniachligten 


else, bei fernerem Außenbleiben aber gewärtige, daß er für tod erklärt ‚und. fein Verniöges 


Handelsmanns Dent ſchmann hieſelbſt die beiden landschaftlichen Intereſſen⸗Anweifungen, 
Kämlich Nro. 902. Über 10 Rthlr. und Neo. 903, Über 4 Rthlr. lautend, sub dato Oels den 
24. Dieember 1814 ausgeſtellt, zur Wechſelung an. Das Geld wollte ſich dieſer ſonſt unbe⸗ 


binnen drei Wo 
sition uͤbergebenen 


Tub haſtatious⸗Patent.) Das dem cleiſcher Ziegler zeither gehörige, zu Gontkowitz ges 
legene Haus, welches auf 424 Rebe, Courant geſchägzt ift, fol. auf den Antrag der Gläubiger 


m 


£ 
Saat. SS. 
Kachel ee 5 ihre Gebote ae und unter eee ber QR 64 1 
Bul chlag zu erwarten. Militſch den 17. July 1819. Š 
Reichs graflich v. Maltzan Standesberrliches Gericht. : Bahn Dux s: 

Civertiffemenb) Da die-Pacht des hieſigen Schieß haufes nese dazu gehorigen le 
en Kegelbahn mit biefent Sabre zu Ende geht, fo ſoll daffelbe , ſo wie vie Schänkgerechtigkeit 
in demſelben, vom 1. Sanar 1820 ab, auf anderweitige drei Jahre verpachtet werben. Wir 

Haben hiezu einen Bietangs⸗Termin auf den 27ſten September d. J. in dem hieſigen 
Schiethauſe Nachmittags um 2 Uhr anberaumt, und laden Pachtluſtige ein ſich daſelbſt zu ge⸗ 
dachter Zelt einzufinden, und ihre Gebote abzugeben, wo ſodann der Meheſtbietende, nach erfolg⸗ 
ter Genehmigung des ganzen Sr den Juſchlag gewärtigen kann. * den 
25, Auguſt 18 19 Die Vorſteher der Schuͤtzen⸗Gilde. 

: F. W. Hellwig. F. Laube. Springmühl. F. W. Brau ° 
8 (Hausverkauf. ) Wegen Veränderung ift ein in gutem Bauſtande befendliches Sada. Mi 
Preis mäßig zu erkaufen. Nähere Auskunft giebt ber Wachs zieher Herr Jurck, Schmied 
bruͤcke in Warſchau. 

(Mineralien- Auction.) Montag den ofen Auguſt früh um 8 Uhr ſoll eine beträchtliche 

Anzahl Doubletten, unter welchen vorzüglich ſchoͤne Stufen von der Inſel Elba, an die Meiſt⸗ 


bietenden gegen gleich baare Bezahlung in . am RR le . Koͤni a. 


(Auekions⸗Anzeige.) Dienſta 
Krone am Ringe im zweiten Stoc 
eine Tiſchuhr, ein Pegel Safer © Service, 


Dan) auf der Schmiedebruͤcke, 2 — Da ah 


und Eiſenwerk, desgleichen Haus⸗ und. Küchengerätbe ‚ein Saane ge und ee an⸗ * 
dere "Vögel nebſt Gebauer, und mehrere andere Sachen, ſo wie auch eine Anzahl Buͤcher, 


besen baare Sahlung fn klingendem Courant verauctionirt werden. 
S. Piers, conteſſionirter Auetions⸗Commiſſarius. 
‚Qluction) Dienſtag den 31. a a ſruͤh um 9 Uhr, werden auf der Schweidniger Gaſſe 
ölhe des Ma 


apſtalls ein Fl e Meubles, Spiegel, Tuch, Leinwand, Inige Gewehre, 


ur t oerouctientrt werden. 
i Lerner, Auctions⸗Commiſſarlus. : 


H Weineſſig, Kleidungsſtüͤcke, Uhren, und ein Zanzgedeckter 


| (munasa 39 Kisten Gard. Eistee, eine Parthie Hamb. Candis, Rufſtſcher⸗ 


a ze. werden Donnerſtag als den ten r Nachmittags um 2 Uhr auf dem Packhofe 


meiſtbietend verſteigert werden. E. A. Faͤhndrich. ; 


(Auction.) Den zen September PR e. nach Mittag um 2 Uhr werden in dem Reichen⸗ 2 


Hoſpital ; obnfern. dem Schweidnitzer Thore, einiges Silber, Leinenzeug, Bette, Kleider und 


Meubles gleich, baare Zahlung in klingendem Kourank, verauctionirt werden. REST: den 1 


27. Auguſt 1819. 
x 8 (Billard⸗Verkauf.) Auf der Biſchoffsgaſſe in dem Haufe des Maurermeiſters Hrn. Fuchs 
No. 1264, beim Deftillatene Falck, ſteht ein ſchon gebrauchtes und noch e Billard 
ur billigen Preis zu verkaufen. 


( ((Fettvieh⸗Verkauf.) Auf dem Domainen⸗Amte Rimfau ſtehen 250 fette edi Z 


m Verkauf. 
n Ae) Seifen, fetten, geräucherten Rhein⸗ Lachs erbielt mit letzter Poſt. š 
F. A. Stenzel Jun., Albrechtsſtraße⸗ 
(Wein- Anpeige.). Sehr fösne feangöht ſche rothe Weine in Orhoften, wie auch in Fla⸗ 
“bes letztere zu 10 und 12 Gr. Cour., nebſt verſchiedenen Sorten Rheinweinen, als: Hoch⸗ 
eimer Dom Dechant 181er, Hochheimer 1806er, Ruͤdesbeimer Bergwein 1806er, ee 
SEEN 19000; SE A8rler, offeriren zu den dilligſten Preiſen : 
: $, Bickmann & Comp, Paradeplatz . 2. 


1 


23 


(Mesderländiſche und franzößßſche Tücher.) Wir haben einen Frans park feiner niederläu⸗ 
Fire ener gere Leder aalen, welche wir zu den Fabrik⸗Preiſenſ ver⸗ 

Taufen ſollen. . Hickmann & Comp., Paradeplatz No. 9. 

s (Zur Nachrichk) nterzeichneter wird während der bevorſtehenden Herbſt⸗Manovers 

im Haupt Quartiere zu Kas dorf eine Niederlage folgender Sorten guter Weine ke. halten, 
nämlich: Flanzwein die Chartpagner⸗Bout r6 gr. feinen rothen Bordeaux 20 9 Gr., Volnaß 
Burgunder, 181 rn alten Mallaga =t Madeira 2 1 Rthlr. 8 g Gr. extra alten Rhein⸗ 

wein a 1 Kehle, 46 9 k., neuen mouff. Champagner von vorzüglicher Güte à Kthlr. 8 987. 
dergleichen fetten Aüs auch ar Athlr. 12 gr., feinen Urrae et Rum halbe und ganze Bout⸗ 

4 16 9 Gr. und Biſchöff a 1 Rihlr.; auch wird etwas kaltes Frühſtück zu haben ſeyn. um Ir⸗ 
rungen zu berneiəen, Jiktet man unt baldige Bericht gung biefer Gegenftände und um gene 
Necognesckrung de Siegels L et 8. — Auf meiner Weinſtube auf der Junkern⸗Gaſſe nahe aun, 
Salz ⸗ Ringe, in dem geweſenen General Talienzienſchen Haufe, werden fortwaͤhrend alle Sor⸗ 

ken er Güte und: ausgezeichneten billigen reifen zu haben ſeyn, auch iſt im Hofe 

noch ein drittes Zimmer fur die reſp. Gäſte eingerichtet worden. F. L Cos mar. ç 
(Belkangtmachung.) Dei det heutigen ‚Eröffnung ſeines Ladens, auf der Junkerngaſſe 
neben dem 


` 
8 


dem goldenen Loͤwen Nro 614, dem Koͤuigl. Zollamte gegenüber, empfiehlt fich unter⸗ 
eichneter einem bochverebrten Publikum mit allen Arten, Conditorey Waaren, kalten und wars 
nen Getränken, und bittet zugleich, bei pünktlicher Bedienung, um güsigen Zuſpruch. Bres⸗ 
Lau den 234 Auguſt 18 19. 2 8 2 Auguſt H 0 laufe, Conditor. ZN: 2 
s (Bekanntmachung.) Einem geehrten Publiko, feinen: Goͤnnern und Freunden empftehlt „ 
ſich als ausübender Wundarzt Yupi Schuck ee 
wohnhaft auf der Nikolaigaſfe No 70. im Haufe des Seifenſieders Weiß. 
N ee e en zur Claſſen⸗ und leinen Lotterie kind bei mir mik 
aer Bebienuug zu babe VVV 
WT)äpitals⸗Anzeige.) Zu Terutino Weihnachten š ein Kapital von ſechs bis acht Tau⸗ 
| ſend Nthlun., welches keiner K uündigung ausgeſetzt iſt, gegen eine gute erſte Hypothek 
eines hieſigen Hauſes, oder gegen eine gute Pupillar⸗ Hypothek auf ein Landgut, welches 
unter ein hieſiges Königl. Gericht gehört, zu vergeben. Das Nähere bi ; 
IE ne SSS ee RN ee dem Naſchmarkte, No. 2022. 
Anzeige-) 2000 Rthlr. find dieſe Michaeli zur erſten ſtaͤtiſchen Hypotbek ohne Eine - 
miſchung eines Dritten zu vergeben. Nähere Auskunft giebt der Uhrmacher Herr Knoblauch, 
auf der Schuhbrücke in Ne. 7 % 8 u 
Warnung.) Das Jagd⸗Revier von Roſenthal, bei Oswitz, iſt ſeit einiger Zeit von 
Wilddſeben beſucht worden! der Inhaber genannter Jagd hat nunmehr Veranſtaltungen getrof⸗ 
fen, um dieſen unbefugten Diebereyen ein Ende zu machen; daher hierdurch ein jeder nochmals 


< 


vor dergleichen gewarnt wird. S %%% ² A 8 
(Anzeige.) Zu Vermeidung von Mißverſeändniſſen macht Unterzeichneter hiermit bekannt: 
daß er keinesweges Pater der Leichnams⸗Muüͤhle iſt, ſondern daß ſich feine Pacht lediglich 
auf die hieſige Mittel⸗Müͤhle beſchrankt. Zugleich bittet derſelbe, jedes an ihn gerichtete 
Schreiben mit dem Namen des Paͤchters: Franz Wahl in der Mittel Muͤhle, zu be⸗ 
zeichnen, indem ſonſt jedes Schreiben uneröffnet BE e 51 sa 
: W RB a Franz Wahl. i 
(unterrichts⸗ und Penſions⸗ Anzeige.) Wer ſeine Toͤchter ſowohl in allen wiſſenſchafft? 
(gen Kenntniffen, als auch in jeder Art von weiblichen Hand > und Kunſtarbeiten gründlichen 
Unterricht genießen zu laſſen, oder ſolche unter ſehr billigen Bebingungen in Penſion zu ge en 
wuͤnſcht, karn deshalb nahere Nachricht erhalten Ro. 558. am Salzringe im sten Steck. EEE 
ekiſegelegenheit.) Kommenden Olenſtag den 31ſten b, M. geht ein ganz bedeckter Wagen 
nach Reinerz und Cu dow. Das Nähere iſt auf der Reuſchengaſſe im Seilerhofe No. 143, 
zu erfahren bei 8 EA BI Š von Frankfurther. 


= 


—. * 
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eifelufig 


` (Heifegelegenheit)‘ 


ie Sch Sch pee ae, 
(Geſuch.) Ein junger Menſch von 16 Jahren, der bereits ry Jahr bei der Handlung ge⸗ 


Ke Jandl n 
lator Sander, auf der 


2 
s 
= 


Í 


à 


(Zu veimiethen.) Auf der Albrechtsſtraße in No. 1688, if ein großer Keller att n 
äußern und innern Eingange, wie auch ein Stall auf 2 Pferde, zu vermiethen, und das Nähere 1 

(u bermiethen.) In No. 49, auf der Buͤttnergaſſe ift ein Quartier, beſtehend aus einen 
| en, JVJJ%V%Vhé t und a Siichali zu Peiebein 
Bu vermiethen) iſt eine freun liche und anſtändig meuotiete Stabe für einen einzelnen 


geublirtes Zimmer) iſt bald zu K x en ee | 
trae in der gelben Maria un Gewölbe. s SS ss —8 
a und Wogenp ag.) Alf der Neuſchengaſſe in No, 142. (fU ein Pferdeſt al nebſt 

Bagenplas. zu vermiethen, und das Nähere zu erfragen im Gewölbe daſcloſt. Breslau en 
) 8 


Straße 


1 


5 


* 


* 
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Hautes, verwittweten Chtrurgus Scholz, ſchon bezahlt worden if das Hppothe 
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e „Beilage zu No, 10 t. der Schleſiſchen prioilegirten Zeitung. 


. (Vom 28. Auguſt 18 1550 


ie 8 HR — — — 
(Edictaltitation.) Von Seiten des unterzeichneten Königlichen Ober⸗Landes⸗Gerichts von 
Schlefien werden auf den Antrag des v. Burgsdorff auf Woinewitz alle diejenigen Praͤtendenten, 
welche an nachſtebend bezeichnete, auf genanntem, im Nimptſch'ſchen Kreiſe belegenen, Gute 
zul, Rubr. II. Nro, r, 2, Und 8. anne haftenden Poſten, und die darüber lautenden verloren 
gangenen Inſtrumente, Hamlich: y eine Poſt von 7440 Rtblrn., womit der ehemalige Be⸗ 
iger dieſes Gutes) Stegtsmund Friebrich v. Knobelsdorff, ſeiner Ehegattin Helene Kunigunde 
gebornen v. Jeſſensky zur Sicherheit des Dotis, Contradotis und der Illaten und andern Zu⸗ 
wendungen auf die Halfte des Werths dieſes Gutes unterm sten Jung 1669 Sicherheit beſtellt 
hat; 2) eine Poſt von 240 Rthkrn., welche der vorſtehend gedachte Beſitzer von den Vorſtehern 
des hieſigen Almoſen⸗Auttes laut gerichtlicher Hypotheke vom unten December 1681 erborgt 


hat, und welche den zoſten April 1684 an die Barbara Helene v. Knobelsdorff geb. v. Wunt ch 


tedirk worden find, und z) eine Poſt von 3176 Rthlr. 21 Gr. 4 Pf., welche ein ehemaliger 
figer Ludwig Heinrich wr Kerckwitz laut des den raten Kung 1702 confirmirten Kauf Con⸗ 
tracts feinen beiden Brüdern Ehriſtian Leberecht und Hans Chriſtoph v. Korckwitz als wäterlie. 
ches Erbtheil von dieſem Gute ſchuldig geblieben, — als Eigenthänter Ceſſſonarien, Pfand⸗ 
oder ſonſtige Briefs⸗Inhaber Anſpruͤche zu haben vermeinen, hierdurch aufgefordert; dieſe ihre 
Anſpruͤche in dem zu deren Angabe angeſetzten peremtoriſchen Termine den 14. Decem ber a. 


Vormittags ihr vor dem ernannten Commiſſario Herrn Ober Kandes⸗Gerichts⸗Rath 2 


nn Fe u. a ih 6 res durch genug⸗ 
fam informerte und egiken atarien (wozu ihnen auß den Fall der Unbekanntſchaft un⸗ 
ter den hieſigen Juſtiz⸗Commi 4 ë. Ho á 1 = 


el und Münzer vorgeſchlagen 


werden) ad Protocollum anzumelden und zu beſcheien dann Weitere zu gewär⸗ 
tigen. Sollte ſich jedoch in dem anſtehenden Der mine keiner der etwanigen Inter fen le 
den, dann werden dieſelben mit ihren Anfprüchen präcludirt, ihnen wird damit ein immerwaͤh⸗ 


rendes Stillſchweigen auferlegt, die verloren gegangenen Inſtrumente werden fir amortiſirt, fo 
wie die darin erwähnten Poſten für erloſchen erklart und in den Hypotheguen⸗Büchern bei dem 


verhafteten Gute, auf Anſuctzen des Extrabenten, ohne Production der Inſtrumente und ohne 


Quittung wirklich gelöſcht werden. Urkundlich unter dem groͤßern Siegel des Koͤnigl. Preußi⸗ 
ſchen Ober⸗Landes⸗Gerichts von Schleſien und der geordneten Unterschrift. Breslau = Ai 
Auguſt 1819. KRoͤnigl. Preuß. Ober⸗Landes⸗Gerſcht von Schleſten. 


=: (Fuß ren Verdingung) Vermoge hohen Auftrages follen die Verſendüngen der Milltair⸗ 2 


Bekleidungen, vom 1. October e. ab, auf Ein Jahr, anderweitig dem Mindeſtfordernden und 
Cautionsfaͤhigen in Entrepriſe überlaffen werden. FR b e e ne : 

des unterzeichneten Depots einen gicitations⸗Dermin auf den 2 ten September e. Vormit⸗ 
tags um 10 Uhr anberaumt, wo hierzu Theilnehmer inte dem Beifuͤgen eingeſaden werden: ihre 


fi 


Gebote ſchriftlich und verſiegelt abzugeben, und den Zuſchlag nach eingegan ener Genehmigung 
des Hochlöbl. Vierten Departements im Hohen nee ji ario in 
em koͤnnen ubrigens zu jeder ſchicklichen Stunde im Bureau einge Len werden. Breslau 
den 25. Auguſt 1819. Königl. Moatirungs⸗ Depot. v. Kalckſtein. Buſold. 

28 „Aulgebot.) Auf dem sub Nro; 24 in hieſiger Stadt belegenen Hauſe haftet für den 
Kaufmann Johann Gottlieb Fiſcher zu Löwen vermoͤge Obligation vom sten Juno 1804 ein 
Kapital von 100 Ahlen. Kurant, welches nach der Angabe der ehemaligen Bi n dieſes 
en- Inſtru⸗- 


2 


ment fol verloren gegangen ſeyn, und da bie Beſſcherin des Hauſts darauf antzetragen hat, 


Tun = ç 2 


daſſelbe nach erfolgtem Aufgebot zu amortiſtren: ſo laden wir alle, welche an erwaͤhnkes Hyps⸗ 
theken Inſtrumenk, es fep als Eigenthümer, Ceſſionarius, Pfand⸗ oder ſonſtiger Briefs. Inha⸗ 
ber einen Anſpruch zu haben gedenken, hierdurch ver, innerhalb drei Monaten, ſpaͤteſtens aber 
in dem hierzu auf den r ffen December d. J. Vormittags um o Uhr an gewöhnlicher Gerichts⸗ 
ſtaͤtte hieſelbſt anberaumten Termine zu erſcheinen, ihre Anſpruͤche anzuzeigen und zu beſchei⸗ 
nigen, und die weitere Anweiſung und Verhandlung der Sache zu gewaͤrtigen; im Fall des Aus⸗ 
bleibens dagegen zu erwarten, daß fe mit ihren Anſprüchen an erwähntes Oppotheken⸗ Insten, 
ment und Grundſtuͤck präcludirt und ihnen deshalb ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden, 
das Hypotheken Inſtrüment vom ısten Julp 1804 über 205 Ntblr. amortiſirt und die Loͤſchung 
deſſelben verfügt werden wird. Sqpurgaſt den a4 ſten July 1819. ; Ses 3088 sed 
3 X 53 FE „Konigliches Gericht der Stadt. Tͤpke. 
Anzeige eines wahrſcheinlichen Diebſtahls⸗) Von dem zur Krieges⸗Reſerbe entlaſſenen 
Unteroffizier Auguſt Wiersbolowskp aus Gumbinnen ſind hierſelbſt bei deſſen Durchreiſe 
nachſtehende Sachen, als: r) ein aſchgrau geſtreifter halbſeidener Weiber⸗Rock, mit grau⸗ 
grüuͤnlicher Leinewand durchaus gefüttert 2) eine weiß, roth und braun geſtreifte baumwollene 
Weiber⸗Schuͤrze mit einem roth geſtreiften Leinewand⸗Latze; 3) zwei groß geſchnepte Weiber⸗ 
Kappen: die eine von ſchwarzem ſchmelz⸗ geſtickten Sammet mit weißem Streifen: und ſchwar⸗ 
zen Rundſchnüren zum Binden, ſo wie mit blau und ſchwarz geſtreifter Leinewand gefüttert; 
die andere jedoch bac eee ee nen n it einer unachten er 
Treſſe und weißen Spitze beſetzt, auch mit einem dunkel⸗gelben, ſilber⸗ver Bande 
ſehen, und mit gelb⸗punktirtem braunen Kattun gefuͤttert? 4) zwoͤlf und eine halbe Elle fuß⸗ 
breite Kanten von ſchwarz geſtreiftem weißen Kattun, die an Fenſter⸗Vorhaͤngen geweſen ſeyn 
fönnens s) ein roth und braun geſtreiftes ordinaͤres Schnupftuch; 6) zwei meſſingene Pet⸗ 
ſchafte, von denen das eine einen Anker mit den Buchſtaben J. B., und das andere einen ſchwan⸗ 
ähnlichen Vogel im Schilde, und auf dem mit einem Buͤffelshorn gezierten Helme daneben auch 
die Buchſtaben 8. E, E. enthalt; 7) eine gewohnliche Schneider⸗Scheere, und 8) ein altes 
Schnitzmeſſer, — in Beſchlag genommen worden, weil derſelbe ſich uͤber deren redlichen Beſitz 
nicht auszuweiſen vermocht bat. — Wenn nun dieſe Sachen wahrſcheinlich geſtohlen ſind, ſo 
werden die etwaigen Damniſicaten aufgefordert, bis zum aten September d. J. die näheren uUm⸗ 
ſtauͤnde des Diebſtahls anhero anzuzeigen und ihr Eigenthums⸗Recht gehörig darzuthun, worauf 
das Weitere zu ihrer Beruhigung ſofrot verfuͤget werden ſoll. Glatz ae Wee 18196 
: = ass EBERLE - : : er Magiſtrat. ge 
= (Gaſthofs⸗Verkauf.) Ich bin nun gefonnen, meinen Gaſthof, wobei viel Nahrungs⸗ 
betrieb iſt, aus freier Hand zu verkaufen, wünfhe jedoch dies Geſchaͤſt bis den 26. Septem⸗ 
ber d. J. abgeſchloſſen zu haben. Haus und Beilaß ſtehen denen reſp. Kaufluſtigen zu beliebi⸗ 
ger Beſichtigung. Strehlen den 24. Auguſt 1819. sign 73! Haunſchild. 
„Brennereß z Vermiethung.) Eine ſehr nahrhafte Brennerey iſt Term, Michaelis zu ver 
miethen. Das Nähere ift zu erfahren bei dem Wachs zieher Herrn Jurck, auf der Schmiede⸗ 
bruͤcke zur Stadt Warſchan. f Eee ie 
Verpachtung.) Auf einem von Breslau 3 Meilen entfernten Dominic, an der Oder, 
wird dieſe Michaelis das Rind⸗ und Schwarzvieh, fo wie die Brauerey und Branntweinbrenne⸗ 
rey verpachtet, und haben ſich qualifitirende Pachtluſtige, mit den gehörigen Atteſten verſehen, 
d me bei dem Herrn Oberamtmann Philipp in Breslau, in der Poſthalterey wohnhaft, 
zu melden 1 ; EU SR 25 


Ar Sr e Sollte Jemand gefonnen ſeyn ein im biefigen Orte befindliches vortheilhaktes 
Fabriken ⸗E 


t 
zu übernehmen, fo kann man daruber das Weitere beim Herrn Agent Büttner erfahren. 
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abliſſement mit einer bedeutenden Kundſchaft nebſt Wagren⸗Lager und Utenſilien 


Breslau den rrten Auguſt 1819, 


ste Auguſt 18199 ; 
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In Beziehun auf vorſtehende Bekanntmachung, batte ich unterm 11. Jun ER on 
: 1 1 2729 595 mir die Geſchaͤfte erwähnter Anſtalt übertragen ee Be: 


zuſchließen und Interims⸗Scheine dagegen auszufertigen, welche gegen die Policen der Anſtalt, 
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deriſche Men 
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ahme einiger andern offen, und 


pbalatte als auf der über dem Werk befindlichen Kapfel der Name des Uhrmachers, nämlich: 
3 du Roy à Varsovie, ſte t. Š saa BR 
Ao zeige.) Syn No. 2066: am Ringe iſt fuͤr einen einzelnen Jaßrmarktsherrn eine Stube 
mit Bette und Bedienung auf die Zeit ¿es Yahrmasfts zu veimiethen, und das Nähere in der 
vierten Etage zu erfahren. — Eben daſelbſt find auch porzellänene Tafel Figuren zu verkaufen. 
u vermm then) find auf Michaelis zwei Log is ‚aut dem nöthigſten dazu Gehörtzen, in 
euſtadt No. 1528. und 29, in der Karten⸗Fab k. 8 
Gu vermiethen.) Auf der Taſchengaſſe in No. 1065. und 1066, find große un) kleine I 
Wohnungen zu vermiethen und daſelbſt das ütäheke zu erfatten n.. 
(u vermiethen,) Veräͤnderungs halber ift ein Gewölbe, nebſt Wohnſtube, Bodenkammer 
za er in der äußern Ohlauer Straße in No. 1109, u-vermirthen und zu Michaelis zu 
š: sehen Ferner re = Be „ 
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